
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Umweltausschusses der Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Büchen am Donnerstag, 
den 22.04.2010 im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1 in 21514 Büchen 

 

Vor der Sitzung fand zum Tagesordnungspunkt 7 in der Zeit von 19.00 Uhr bis 19.45 
Uhr eine Besichtigung durch Herrn Peter Möller als Baumsachverständiger, Bürger-
meister Möller (zeitweise), Ausschussmitglied Geiseler, Ausschussmitglied Feld-
mann, Ausschussvorsitzender Koßatz, Herrn Jeske und Herrn Brütt von mehreren 
Straßenbäumen im Bereich des Schulweges statt. Hierbei gab Herr Peter Möller den 
Anwesenden Hinweise auf die jeweilig sichtbaren Gesundheitszustände der einzel-
nen besichtigten Bäume, gab ergänzende Erläuterungen dazu und beantworte Fra-
gen. 
 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21:50 Uhr 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Gemeindevertreter 
Koßatz, Thomas  
Gemeindevertreterin 
Hondt, Claudia für Gemeindevertreter Sonnenwald 
Gemeindevertreter 
Geiseler, Klaus  
Kraft, Niels  
wählbarer Bürger 
Feldmann, Rolf  
Krause, Frank  
Verwaltung 
Möller, Uwe Bürgermeister  
Jeske, Karl-Heinz  
Schriftführer 
Brütt, Jörn  
 
Abwesend waren: 
Gemeindevertreter 
Sonnenwald, Martin  
wählbarer Bürger 
Eggert, Florian  
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Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung: 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Genehmigung der Tagesordnung 

  
3)  Niederschrift  vom 15.03.2010 

  
4)  Einwohnerfragezeit 

  
5)  Bericht des Vorsitzenden 

  
6)  Bericht der Verwaltung 

  
7)  Straßenbäume auf öffentlichem Straßengrund; hier: Verkehrssiche-

rungspflicht der Gemeinde 
  

8)  Baumschutzsatzung für die Gemeinde Büchen 
  

9)  Verschiedenes 
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Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Anschließend erklärt Gemeindevertreter Geiseler, dass Ausschussmitglied Eggert 
erkrankt ist und deshalb an dieser Sitzung nicht teilnimmt. 
 

2)  Genehmigung der Tagesordnung 
 
 
Die Tagesordnung wird ohne Aussprache genehmigt. Gleichwohl soll mit Rücksicht 
auf Herrn Peter Möller der Tagesordnungspunkt 8 vor Tagesordnungspunkt 7 be-
handelt werden. 
 
 

3)  Niederschrift  vom 15.03.2010 
 
 
Gegen die Niederschrift über die Sitzung vom 15.03.2010 werden keine Einwendun-
gen erhoben. 
 

4)  Einwohnerfragezeit 
 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
 

5)  Bericht des Vorsitzenden 
 
 
1.Der Vorsitzende berichtet, dass der diesjährige Umwelttag – Sauberes Büchen/    

Schleswig-Holstein dank der rund 160 Teilnehmer sehr erfolgreich durchgeführt    
werden konnte. Als Veranstaltungsergebnis teilt der Vorsitzende mit, dass durch-
schnittlich 5 Ltr. Abfall pro Einwohner gesammelt wurden.  

 
2.Der Vorsitzende berichtet weiter, dass der Punkt „Baumschutzsatzung“ deshalb 

erneut   auf die Tagesordnung genommen wurde, da nach der Sitzung vom 
15.03.2010 die  Notwendigkeit der Einarbeitung von rechtlichen Änderungen in den 
Entwurf der Baumschutzsatzung bekannt wurde und der Hauptausschuss die 
Baumschutzsatzung nicht behandelt hat.   
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6)  Bericht der Verwaltung 
 
 
Mit Hinweis auf Nummer 2 des Tagesordnungspunktes 10 der Sitzung des Umwelt-
ausschusses vom 15.03.2010 berichtet Herr Jeske, dass er den betroffenen Anwoh-
ner über das Beratungsergebnis des Umweltausschusses informiert hat. 
 
Nach Angaben von Herrn Jeske hat sich der betroffene Anwohner zu dem Bera-
tungsergebnis im Umweltausschuss mit Zufriedenheit geäußert. 
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 

7)  Straßenbäume auf öffentlichem Straßengrund; hier: Verkehrssiche-
rungspflicht der Gemeinde 

 
Beratung: 
Bürgermeister Möller erläutert den rechtlichen Umfang der Verkehrssicherungs- und 
der dazugehörigen Begutachtungspflicht der Gemeinde im Zusammenhang mit Stra-
ßenbäumen, die auf öffentlichen Grund stehen. 
 
Herr Peter Möller gibt den anwesenden Ausschussmitgliedern die Ergebnisse der 
vor dieser Sitzung stattgefundenen Baumbesichtigungen bekannt und gibt Erläute-
rungen dazu. 
 
Die Angelegenheit wird eingehend beraten. Hierbei werden Themen der erstmaligen 
Baumerfassung, der Baumzustandserfassung, der Baumnummerierungen, der dau-
er- haften und kurzzeitigen Kfz-Parkereien in Baumbereichen und der sich daraus 
ergebenden Baumpflegemaßnahmen sowie künftig notwendig werdende Ersatz- 
bzw. Nach- und Neupflanzungen, wie z.B. für die zu dicht an der Fahrbahn stehen-
den Bäume im Schulweg, besonders behandelt. 
 
Herr Jeske weist in diesem Zusammenhang auf die Eintrittsverpflichtung des Kom-
munalen Schadenausgleichs als Haftpflichtversicherer der Gemeinde und die dazu-
gehörige gemeindliche Sorgfalts- und Dokumentationspflicht hin und gibt Erläuterun-
gen dazu. 
 
Bürgermeister Möller erklärt mit Hinweis auf die finanzielle Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde darauf hin, dass die zu beschließenden Maßnahmen für die Gemeinde 
auch bezahlbar sein müssen. Hierzu gehört auch der Verzicht auf die Anschaffung 
von weiterer spezieller Datenerfassungssoftware. 
 
Herr Krause regt an, dass z.B. die Ersterfassung von gemeindeeigenen Bäumen 
möglicherweise im Zusammenhang mit einer Universitätsmaßnahme durch Studen-
ten erfolgen kann. Auch ist hierbei an Personen zu denken, die ein ökologisches Jahr 
absolvieren. 
Sofern eine Leistung an Firmen vergeben werden soll, muss diese Leistung nach 
Ansicht von Herrn Krause ausgeschrieben und genau definiert werden.     
 
Bürgermeister Möller regt an, die Kosten für den Beginn der Ersterfassung von ge-
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meindeeigenen Bäumen aus den im Haushalt bereit gestellten Geldmitteln für 
Baumpflegemaßnahmen zu bestreiten. 
 
Die Ausschussmitglieder fassen am Ende der Beratung folgenden Beschluss. 
 
Im Rahmen der für die gemeindliche Verkehrssicherungspflicht relevanten Bäume ist  
umgehend eine schrittweise erstmalige Bestandserfassung von gemeindeeigenen 
Bäumen mit Vitalitätsersteinstufung eines jeden Baumes in den Stufen 0 bis 4 bei 
gleichzeitiger dazugehöriger Katalogisierung und Nummerierung mit kleinen Metall-
schildern der Bäume in den jeweils günstigsten Varianten zu beginnen und durchzu-
führen. 
 
Die Leistungen sollen im Rahmen einer Preisabfrage an Fachfirmen vergeben wer-
den. Die Bezahlung dieser Leistungen soll in diesem Jahr aus dem Haushaltsansatz 
für Baumpflegemaßnahmen erfolgen. Sofern die verfügbaren Haushaltsmittel in die-
sem Jahr nicht ausreichen, sind die notwendigen Geldmittel im Rahmen eines Nach-
tragshaushaltsplanes einzuwerben.     
 
In den Haushalten künftiger Jahre sind für diese Maßnahmen eigene Haushaltsstel-
len und –ansätze zu schaffen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Beschluss umgehend umzusetzen. 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

8)  Baumschutzsatzung für die Gemeinde Büchen 
 
Beratung: 
Herr Jeske übergibt jedem Ausschussmitglied den Text des überarbeiteten Sat-
zungsentwurfs und gibt Erläuterungen dazu. 
 
Weiter erklärt Herr Jeske, dass die außerrechtliche Bürgerbeteiligung des derzeit 
aktuellen Entwurfs des Baumkatasters noch nicht eingeleitet wurde, da noch nicht 
alle zu beteiligenden Eigentümer ermittelt werden konnten. 
 
Anschließend beraten die anwesenden Ausschussmitglieder eingehend ohne Ergeb-
nis über Gründe, die den Erlass einer Baumschutzsatzung für sinnvoll und für nicht 
sinnvoll erachten lassen. 
 
Die anwesenden Ausschussmitglieder kommen zu dem einvernehmlichen Ergebnis, 
dass die Angelegenheit zunächst weiter in den Fraktionen der Gemeindevertretung 
beraten werden sollte. 
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Beschluss: 
Die Angelegenheit wird vor einer weiteren Behandlung im Umweltausschuss an die 
Fraktionen der Gemeindevertretung verwiesen. Die einzelnen Fraktionen sollen auch 
darüber Aussagen treffen, ob überhaupt eine Baumschutzsatzung für die Gemeinde 
Büchen erlassen und ggf. die bestehende Baumschutzsatzung aufgehoben werden 
soll. 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

9)  Verschiedenes 
 
 
Bürgermeister Möller beantwortet Fragen von Ausschussmitglied Feldmann zu ein-
zelnen Grundstücken im Zusammenhang mit der Knickpflege in den Bereichen der 
öffentlichen Straßen Liperiring und Pracherbusch. 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Thomas Koßatz Jörn Brütt 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


